SWZ*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Jungpferde Basis Pattern 5 (4j.)
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Start mEm_—_—_——_————— -
1) Schritt durch die Lange der Bahn, Trab bei X, Volte Legende:
(|inks), ganze Bahn Schritt  veeeues
2) Verstarkter Trab auf der Diagonalen, Trab durch die Erjzpp ——
Lange der Bahn, Volte (rechts), weiter durch die Lange Wechselzone =
der Bahn - w;:@ ‘W—V;.
3) Stop, Riickwarts (mind. 2 Pferdeldngen), Schritt, Trab |~ '™ -
ganze Bahn
4) Rechtsgalopp 3/4 Zirkel, ganze Bahn, Trab
5)  Stop, 180° HHW (rechts), Schritt, Trab, ganze Bahn
6) Linksgalopp 3/4 Zirkel, ganze Bahn, Trab, Stop auf Hohe der Mittellinie
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Jungpferde Basis Pattern 6 (5j.)

SWZw*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.
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1) Schritt durch die Lange der Bahn, Trab bei X,

Volte (links), ganze Bahn

2) \Verstarkter Trab auf der Diagonalen, Trab durch die
Lange der Bahn, Volte (rechts), weiter durch die

Lange der Bahn

3)  Stop, Riickwarts (mind. 2 Pferdelangen), Schritt, Trab

ganze Bahn

Legende:
Schritt

Trab

Galopp
Wechselzone
Ruckwarts

4)  Rechtsgalopp 3/4 Zirkel, 1 Volte, ganze Bahn, Trab
5)  Stop, 540° HHW (rechts), Schritt
6) Linksgalopp 1 Zirkel, 1 Volte, ganze Bahn, Trab, Stop auf Hohe der Mittellinie
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SWZw*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Jungpferde Reining Pattern 3 (4j./5j.)

Trab durch die Lange der Bahn, Trab %2 Zirkel Trab  ====-
2 Zirkel Galopp (rechts), 1. gro8 und schnell, 2. klein Galopp

und langsam, weiter ' Zirkel , Schritt bis Mitte kurze Seite, Rackwarts MWW
Stop

4 Spins rechts, Verharren

Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Endmarker, Rollback links, kein Verharren, Galopp bis X

2 Zirkel Galopp (links), 1. grof8 und schnell, 2. klein und langsam, weiter % Zirkel,
Schritt bis Mitte kurze Seite, Stop

4 Spins links, Verharren

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Endmarker, Rollback rechts, kein Verharren

Galopp bis Mitte kurze Seite, Trab, auf der Diagonalen, hinter X Stop,
Ruckwartsrichten mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstiick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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SWZ*

Erste Westernreiter Union

Jungpferde Ranch Riding Pattern 7 (4j.)
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Walk, Trot

Extended Trot, Trot

Lope RL circle, Lope

Trot, Walk, Stop, Turn 540° left or right
Walk, Trot, Lope LL circle

Trot, Stop, Back up

Legende:
Schritt  sieieae
Trab -
Galopp
Wechselzone
Ruckwarts

o | ==




SWZ*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Jungpferde Ranch Riding Pattern 8 (5.j)
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1 ) Walk, Trot Legende:
2) Extended Trot, Trot ?cht:itt s
3) LopeRLcircle, extended Lope, Lope Galopp —
4)  Trot, Walk, Stop, Turn 540° left or right Wechselzone =
5)  Walk, Trot, Lope LL circle i ‘WL_
6) Trot, Stop,Backup [ =
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SWZ*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Jungpferde Trail Pattern 5 (4j.)

1) Trabsta ngen (1 ,OO m) Legende:

2) Linksgalopp, Trab et s

3)  Schritt, Schrittstangen in Gasse, Rlickwarts L Galopp —

4)  Schritt in Box (Seitenldnge 2,00 m), 450° Turn (rechts), plechselzone —
Schritt eww |y

5) Trab, Rechtsgalopp

6) Trab, Seiltor (linke Hand)
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SWZD*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Jungpferde Trail Pattern 6 (5j.)

Trabstangen (1,00 m)

Linksgalopp Galoppstangen (Abstand mittig 2,00 m),
Trabstange, Stop

Schritt in Box (Seitenlange 2,00 m), 450° Turn (links),
Schritt

Ruickwarts L, nach links abwenden, Schritt
Rechtsgalopp Galoppstangen (Abstand mittig 2,00 m)
Trab, Seiltor (linke Hand)
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Legende:

Schritt
Trab

Galopp
Wechselzone £/
Ruckwarts AVAVAVAN




SWZw*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Reining Pattern 4
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Im Trab zur Mitte der Bahn. e ——
Beginn gler Aufgabe aus dem Schritt oder aus dem Stand. Galopp
13l olpp et 1.+ 2 gro ndshnel s

ur b WN
===

4 Spins rechts, Verharren

3 Zirkel Galopp (links), 1. + 2. groB und schnell, 3. klein und langsam, Stop bei X
4 Spins links, Verharren

1 Zirkel Galopp (rechts) grof8 und schnell, Galoppwechsel bei X, 1 Zirkel Galopp
(links) groB8 und schnell, Galoppwechsel bei X (figure 8)

Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down auf der
Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Endmarker, Rollback rechts, kein Verharren
Run Down auf der Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Endmarker, Rollback links,
kein Verharren

Run Down auf der Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Mittelmarker,
Rlckwartsrichten bis zur Mitte der Bahn oder mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstlick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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SWZw*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Reining Pattern 6
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Im Trab zur Mitte der Bahn. Beginn der Aufgabe aus dem A —
Schritt oder aus dem Stand. Galopp

1)
2)
3)

4 Spins rechts, Verharren o
4 Spins links, Verharren Ruckwarts YW\
3 Zirkel Galopp (links), 1. + 2. gro8 und schnell, 3. klein und langsam,
Galoppwechsel bei X

3 Zirkel Galopp (rechts), 1. + 2. grof und schnell, 3. klein und langsam,
Galoppwechsel bei X

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback rechts, kein Verharren

Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback links, kein Verharren

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Riickwartsrichten mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstiick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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SWZ*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Reining Pattern 11
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Im Trab zur Mitte der Bahn. Trab  ====-=
Beginn der Aufgabe aus dem Schritt oder aus dem Stand. Galopp
Riickwarts AMVWW\

1) 4 Spins links, Verharren
2) 4 Spins rechts, Verharren

3) 3 Zirkel Galopp (rechts), 1. klein und langsam, 2. + 3. grol3 und schnell,

Galoppwechsel bei X

4) 3 Zirkel Galopp (links), 1. klein und langsam, 2. + 3. grof8 und schnell,

Galoppwechsel bei X

5)  Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down auf der
Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Endmarker, Rollback rechts, kein Verharren
6) Run Down auf der Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Endmarker, Rollback links,

kein Verharren

7)  Run Down auf der Mittellinie, Sliding Stop hinter dem Mittelmarker,
Riickwartsrichten bis zur Mitte der Bahn oder mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstlick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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SWZ*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Reining Pattern 14 (nur fiir LK 4)
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Im Trab zur Mitte der Bahn.
Beginn der Aufgabe aus dem Schritt oder aus dem Stand. Trab ~ =====
2 Zirkel Galopp (links), Stop bei X, Verharren sglcii,zrts MWW\

2 Spins links, Verharren
2 Zirkel Galopp (rechts), Stop bei X, Verharren
2 Spins rechts, Verharren

u b wWwhN —
===

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der

langen Seite, Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem Mittelmarker,

Rollback rechts, kein Verharren

6) Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem Mittelmarker,

Ruickwartsrichten mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstlick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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SWZ*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Reining Pattern 5

Im Trab zur Mitte der Bahn. Beginn der Aufgabe aus dem

Schritt oder aus dem Stand. Trab  ===--

8)

3 Zirkel Galopp (links), 1.+ 2. gro8 und schnell, 3. klein und Galopp
langsam, Stop bei X Riickwirts MWW
4 Spins links, Verharren

3 Zirkel Galopp (rechts), 1. + 2.grof8 und schnell, 3. klein und
langsam, Stop bei X

4 Spins rechts, Verharren

1 Zirkel Galopp (links) gro8 und schnell, Galoppwechsel bei X, 1 Zirkel Galopp
(rechts) grol’ und schnell, Galoppwechsel bei X (figure 8)

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback rechts, kein Verharren

Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang
der langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback links, kein Verharren

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Riickwartsrichten mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstlick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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SWZw*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Reining Pattern 10

8)

Run Down auf der Mittellinie, Sliding Stop hinter dem
Mittelmarker, Riickwartsrichten bis zur Mitte der Bahn
oder mind. 3,00 m, Verharren

4 Spins rechts, Verharren

4% Spins links, Verharren

Trab  =====
Galopp

Ruckwarts MWW\

3 Zirkel Galopp (rechts), 1. + 2. grof3 und schnell, 3. klein und langsam,

Galoppwechsel bei X

3 Zirkel Galopp (links), 1. klein und langsam, 2. + 3. gro8 und schnell,

Galoppwechsel bei X

Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem

Mittelmarker, Rollback links, kein Verharren

Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem

Mittelmarker, Rollback rechts, kein Verharren

Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem

Mittelmarker, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstilick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.
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#15 Ranch Riding LK 3 A/B und LK 1/2 A/B sen.

Lrdogunrun=

10)

WALK

TROT

LOPE LL CIRCLE

CHANGE LEADS (SIMPLE OR FLYING)

LOPE RL

EXTENDED LOPE RL

TROT

EXTENDED TROT Walk (Schritt) oo
STOP, BACK UP Tetion (ot -
360° TURNS (EACH DIRECTION) pusded ot T

Extended Lope

Back Up (Riickwartsrichten)
Lead Change (Galoppwechsel)
Turn




#13 Ranch Riding jun.LK 1/2 A/B

o
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Ledounrun=

11)
12)
13)

WALK

TROT

EXTENDED TROT
LOPELL

STOP, 540° TURN RIGHT
EXTENDED LOPE RL
LOPE RL

CHANGE LEADS (SIMPLE OR FLYING), LOPE LL
WALK

WALK OVER

TROT

EXTENDED TROT

STOP, BACK UP

Walk (Schritt)

extended Walk

Trot/Jog (Trab)

Extended Trot

Lope (Galopp)

Extended Lope

Back Up (Riickwartsrichten)
Lead Change (Galoppwechsel)
Turn




#26 Ranch Riding LK 4/5 A/B Arenagrof3e min. 20 x 40 Meter

P

1) WALK

2) TROT

3)  WALK OVER, WALK

4)  STOP, BACK UP,90° TURN RIGHT

5)  TROT, EXTENDED TROT, TROT

6) LOPERL

7) EXTENDED LOPE RL, LOPE RL

8) TROT Walk (Schrity ottt
xtendedWalk ~  ®®°®°®°®°°°

9) LOPELL 'T'r(fte/JoZ (Traab) ===

10) TROT, STOP Extended ot ~  ‘tmrmrmr=w
Lope (Galopp)
Extended Lope

Back Up (Riickwartsrichten)
Lead Change (Galoppwechsel)
Turn




#15 LO Ranch Riding Q jun.LK 1/2 A/B

1)  WALK
2) TROT
3) LOPELL CIRCLE, LOPE OVER
4)  CHANGE LEADS (SIMPLE OR FLYING)
5) LOPERL
6) EXTENDED LOPE RL
7)  TROT
8) EXTENDED TROT Walk (Schritt) DESONeN
9)  STOP,BACK UP oo Trab) ----
10) 360° TURNS (EACH DIRECTION) Ty rmimemam
Lope (Galopp) _—
Extended Lope
Back Up (Riickwartsrichten)
Lead Change (Galoppwechsel)
Turn




#2 LO Ranch Riding Q sen. LK 1/2 A/B Arenagrof3e min. 20 x 40 Meter
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°
H Ende
[ ]
[
[ ]
[ ]
0
- )
1)  EXTENDED WALK CORNER
2)  WALK OVER, WALK
3) STOP,360° TURN LEFT
4) LOPELL, LOPE OVER
5)  STOP, 180° TURN RIGHT
6) LOPELL, CHANGE LEADS (SIMPLE OR FLYING)
7)  LOPERL, EXTENDED LOPE RL
8)  TROT, SMALL CIRCLE Walk (Schrity  c ottt
xtendedWalk ~  ®®°®°®°®°°°
9) EXTENDED TROT e o CC
10) STOP, BACK UP Extended Trot ~  ‘'mrmrme=e
Lope (Galopp) _—
Extended Lope
Back Up (Riickwartsrichten)
Lead Change (Galoppwechsel)
Turn




Showmanship LK4-5A
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A. StartbeiA,

Schritt bis B, B umrunden, Trab bis Mitte kurze Seite, stop
B. Rickwarts,

im Schritt um die Kurve, dann Trab bis Hohe B, stop
C. 90° Grad Drehung rechts

Schritt zum Richter, setup, || cen Walk / Schritt

270° rechts, Schrittraus | | cmm—a—- Jog / Trab

Lope / Galopp

AW Backup / riickwirts

Pylone
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Erste Westernreiter Union
Deutschland e. V.
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A Marker
Start bei A/Aufstellung . eeee Walk
(1) Trot, walk —— memm—— Trot
(2) Trot, Walk, Stop - - - - ﬁ:"ﬂt
(3) Turn 360° +%-—8—3+Backup
(4) Back up
(5) Turn 360°
(6) Trot, Stop
(7) Set Up . ERSTE I
(8) Inspection WESTERNREITER HENEN
(9) Turn 90°, Trot UNION W T
|

m Trot die Arena verlassen



Start bei A/Aufstellung

(1) Trot Corners und Stop hinter B
(2) Turn 450°

(3) Trot, Walk, Stop

4) Back up

)
(4)
(5) Turn 450°, Walk, Stop
(6) Set Up
(7) Inspection
(8) Turn 270 °, Walk, Trot
(9) Extended Trot
Im Walk die Arena verlassen

+5 . —g—E+Back up
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SWZ*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Superhorse Pattern 1 (empfohlen fiir Hallen oder Platze ab 20x40m)

Ende

I

Start

|
1)  Extended Walk (RR) Legende:
2) Trot, Extended Trot (RR) Schritt e
3) Galoppwechsel mit Seitenwechsel (WR) oo -
4)  Galoppwechsel mit Seitenwechsel (WR) Wechselzone =43
5) Lope over Linksgalopp (TH) Rockwarts WV
6) 2 Galoppwechsel auf der Linie (WR) oY | e
7) Extended Lope (RR)
8) Jog, Jogin, 360° Turn either way (TH)
9) Backup, Jogout (TH)
10) Rechtsgalopp, Run Down entlang der langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von

der Bande entfernt hinter dem Mittelmarker, Rollback links, kein Verharren (RN)
11) 2 Zirkel Galopp (links), 1. gro8 und schnell, 2. klein und langsam, Stop bei X (RN)
12) 4 Spins links, 4 Spins rechts (RN)
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SWZ*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Superhorse Pattern 2 (empfohlen fiir Hallen oder Pldtze ab 20x40m)

gam EEE Em Em Em = W

7
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I
K _I Start v
\—-—-—l—-—n—l—f(
1) Jog, Jog in, 360° Turn either way (TH) Legende:
2) Walk out and Walk over (TH) Schritt  veveeees
3) 4 Spins links, 4 Y Spins rechts (RN) e -
4) 2 Zirkel Galopp (links), 1. gro8 und schnell, Wecheelzone =
2. klein und langsam (RN) Rickwirts  \AAA
5) Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen ewWw | i
wird, Run Down entlang der langen Seite,
Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback rechts, kein Verharren, Lope bis X (RN),
6) Extended Trot (RR)
7)  Trot Corners (RR)
8) Two-Track rechts (RR)
9) Galoppwechsel auf der Linie (WR)

10) Galoppwechsel auf der Linie (WR)
11) Galoppwechsel auf der Linie (WR)
12) Jogin, Back up (TH)
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1) Jog over, Stop

2) Back up

3) Tor (linke Hand), Jog out
4) Jog over

6) Jogover
7) Lope over (Rechtsgalopp)

8) Lope in (Rechtsgalopp), Stop, 360° Turn (rechts
oder links)

(9) Walk over

(
(
(
(
(5) Lope over (Linksgalopp)
(
(
(



1) Walkin

2) 360° Turn (rechts oder links), Walk out
3) Jog over

4) Lope over (Rechtsgalopp)

6) Tor (reche Hand)
7) Back up

(
(
(
(
(5) Jog over
(
(
(8) Jog over



1) Jog over, Stop

2) Back up

3) Tor (linke Hand), Jog out
4) Jog over

6) Jogover
7) Jogin, Stop, Walk out

(
(
(
(
(5) Lope over (Linksgalopp)
(
(
(8) Walk over



1) Walk, Jog over, Stop

2) Back up

3) Tor (linke Hand), Jog out
4) Jog over

6) Jogover
7) Jogin, Stop, 360° Turn (rechts oder links)

(

(

(

(

(5) Lope (Linksgalopp)
(

(

(8) Walk over



1) Jog over, Stop

2) Back up

3) Tor (linke Hand), Jog out
4) Jog over

6) Jogover
7) Lope over (Rechtsgalopp)

8) Lope in (Rechtsgalopp), Stop, 360° Turn (rechts
oder links)

(9) Walk over

(
(
(
(
(5) Lope over (Linksgalopp)
(
(
(



1) Jog over, Stop

2) Back up

3) Tor (linke Hand), Jog out
4) Jog over

6) Jogover
7) Lope over (Rechtsgalopp)

(

(

(

(

(5) Lope over (Linksgalopp)

(

(

(8) Lope in (Rechtsgalopp), Stop, Walk over






(1) StartbeiA, Linksgalopp

(2) Galoppwechsel (fliegend oder einfach bei B)
(3) Rechtsgalopp

(4) Walk um D, Extended Jog bis B

(5) Stop, Back up eine Pferdelange,

(6) 540° Turn (rechts oder links)

(7) Linksgalopp zu D

(8) Stop, 180° Turn (rechts oder links)

(9) Rechtsgalopp, Galoppwechsel (fliegend oder einfach),
(10)Linksgalopp, Stop

Im Walk in den Warm-Up-Bereich




A + A
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) Beginnend bei A aus dem Stand im Walk, Walk zu B
) Stop, 360° Turn rechts
) Back up bis A
4) Rechtsgalopp, Volte um C
) Jogvolte um C und weiter bis zwischen F und E
) Stop, 360° Turn links
) Rechtsgalopp und Volte um E
) Galoppwechsel (fliegend oder einfach)
9) Linksgalopp bis D
10)Extended Jog bis A, Stop
Im Walk in den Warm-Up-Bereich

—~ o~ o~~~ o~ o~~~ —~ —



#43 Western Horsemanship QLK 1/2 A/B
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Ende
BE READY AT MARKER
1) JOG, STOP, BACK UP (AT LEAST ONE HORSE LENGTH)
2) JOG
3) EXTENDED JOG
4)  STOP, TURN 360° (LEFT OR RIGHT)
5)  WALK, LOPE RL
6) TWOTRACKRIGHT
7)  CHANGE LEADS (SIMPLE OR FLYING) Walk Schit) Lllii
8) LOPELL, EXTENDED LOPE LL, COLLECTED LOPE LL Trot/Jog (Trab) -———
9)  TWOTRACK LEFT [ og oo
Lope (Galopp) _—
10) WALK, JOG OUT Extended Lope
Back Up (Riickwartsrichten)
Lead Change (Galoppwechsel)
Turn




SWZ*

Erste Westernreiter Union
Deutschland e.V.

Western Riding Pattern 4
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1) Schritt vom Start-Pylon, Ubergang zum Trab Legende:
zwischen den Markern, Trab Uber die Stange Schritt  veveenns
2) Ubergang zum Rechtsgalopp zwischen den Markern, | Trab iy

Galopp an der kurzen Seite loPp one =3
1. Galoppwechsel auf der Linie Rickwarts  \A/N
2. Galoppwechsel auf der Linie ewe | =

3)

4)

5) 3. Galoppwechsel auf der Linie

6) 4.Galoppwechsel auf der Linie

7) 1. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

8) 2. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

9) 3. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

10) Galopp Uber die Stange

11) Stop zwischen den Markern, Riickwartsrichten
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Western Riding Pattern 2

1) Schritt vom Start-Pylon, Ubergang zum Trab
zwischen den Markern, Trab (iber die Stange

) Ubergang zum Linksgalopp zwischen den Markern

) 1. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

) 2. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

) 3. Galoppwechsel mit Seitenwechsel

) Volte, 1. Galoppwechsel auf der Linie

) 2.Galoppwechsel auf der Linie

) 3. Galoppwechsel auf der Linie

) 4. Galoppwechsel auf der Linie, Volte

0) Galopp liber die Stange

1) Stop zwischen den Markern, Riickwartsrichten

Legende:

Schritt
Trab

Galopp

Wechs

elzone

Ruckwarts
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=
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=
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Ende IUU
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Start -

1. Schritt

2. Stop, 180° Hinterhandwendung rechts
3. Trab

4. verstarkter Trab

5. Trab

6. Schritt

7. Schritt tiber Stangen

8. Schritt

9. Trab

10. Stop, 360° Hinterhandwendung links
11. verstarkter Trab

12. Stop, Riickwirtsrichten
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# Trail WALK-TROT ArenagroBe min. 25x50 Meter
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1) WALK, JOG OVERS

2) WALK OVERS THRU BOX

3) WALK ON/OFF BRIDGE

4) JOG OVER

5) JOG SERPENTINE AND JOG OVER
6) WALK IN BOX, TURN 270° LEFT

7) BACKINTO CHUTE

8) WALK OVERS

IM WALK DIE ARENA VERLASSEN



Walk Trot A/B C-Turnier Goldau
Horsemanship / 05.08. - 06.08.2017
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Walk bis A ® Marker

1.

2. Jog bis hinter C - Stop ECCCLLLLLLLL]

3. 270° Drehung rechts Walk

4. 1/4 Zirkel Jog, 1/2 Zirkel extended Jog, 1/4 Zirkel Jog _-—— Jog

5. bei C Walk bis B - Stop — mmm w Ext. Jog

6. Back Up

7. Jog zuriick in die Warm Up Area _ Lope
— Ext. Lope

— n — Back Up
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Youngstars Challenge Pattern 1 (6 u 7 j)
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Start

(>

Walk, Jog, Jog over (WR)

2. Galoppwechsel mit Seitenwechsel
Lope over (TH)

Jog, Walk, Box 360° (re. oder li.) (TH)
Sidepass rechts, Walk (TH)

~NOoOyUl b W —
—_—== = ==

zur Mitte der kurzen Seite (RR)
8)
9)

(WR)

Linksgalopp, 1. Galoppwechsel mit Seitenwechsel (WR)

Legende:
Schritt

Trab

Galopp
Wechselzone
Ruckwarts

sww =

Lope (rechts), Extended Lope entlang der langen Seite bis

Trot, Extended Trot bis Mitte der kurzen Seite (RR)
Stop, Turn 360° (each direction either way first), Back up (RR)

Verharren, um das Ende der Priifung anzuzeigen.
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Reining Pattern 8
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Im Trab zur Mitte der Bahn. Beginn der Aufgabe aus dem Trab ~ ==---
Schritt oder aus dem Stand. Galopp
1) 4 Spins links, Verharren i ewsree MUV
2) 4 Spins rechts, Verharren Rickwarts
3) 3 Zirkel Galopp (rechts), 1. grof3 und schnell, 2. klein und langsam,
3. grof und schnell, Galoppwechsel bei X
4) 3 Zirkel Galopp (links), 1. groB8 und schnell, 2. klein und langsam,
3. grof3 und schnell, Galoppwechsel bei X
5)  Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback links, kein Verharren
6) Galopp (links) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der
langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Rollback rechts, kein Verharren
7)  Galopp (rechts) auf dem Zirkel, der nicht geschlossen wird, Run Down entlang der

langen Seite, Sliding Stop mind. 6,00 m von der Bande entfernt hinter dem
Mittelmarker, Riickwartsrichten mind. 3,00 m, Verharren

Der Reiter muss das Kopfstiick zur Gebisskontrolle vor dem Richter abnehmen.

29



	Jupf Basis 4 jährig
	Jupf Basis 5 jährig
	Jupf Reining 4 und 5 jährig
	Jupf RR 4 jährig
	Jupf RR 5 jährig
	Jupf Trail 4 jährig
	Jupf Trail 5 jährig
	Reining LK 1_2 A sen.
	Reining LK 1_2 jun.
	Reining LK 3 A_B
	Reining LK 4 A_B
	Reining Q LK 1_2 A_B jun
	Reining Q LK 1_2 A_B sen.
	RR LK 1_2 A_B und LK 3 A_B
	RR LK 1_2AB jun
	RR LK 4 5 A B
	RR Q LK 1_2 A_B jun.
	RR Q LK 1_2 A_B sen.
	SSH LK 1_2 A
	SSH LK LK 3A LK1_3B
	SSH Q LK 1_2 A_B
	SUHO LK 1_2 A_B
	SUHO Q LK 1_2 A_B
	Trail LK 1_2 A_B sen
	Trail LK 1_2 jun
	Trail LK 3
	Trail LK 4_5 A_B
	Trail Q LK 1_2 A_B sen
	Trail Q LK 1_2 jun
	WHS LK 4 5 A_B
	WHS LK1_2 A_B
	WHS LK3 AB
	WHS-Q-LK-12-AB
	WR LK 1_2 A_B
	WR Q LK 1_2 A_B sen.
	WT RR
	WT Trail 
	WT WHS
	Youngstars Challenge 6 un 7 j
	Youngstars Reining 6 und 7 jährig

